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leicht erkennen lassen, die Albertalli hiessen Al-
berthaler, die Angeli Engel, die Viscardi Fischart
(auch der deutsche Dichter Fischart stammte von
einem Baumeister aus Roveredo), die Zucalli
nannte man Zukaul, Soucally und mit andern
Namen. Und viele von ihnen werden noch in
den neuesten Künstlerlexika als Italiener oder
Welschtiroler (weil man die beiden Städte
Roveredo verwechselte) aufgeführt. Als Werke
dieser Architekten sind jetzt also anzusprechen:
fast alles, was in der alten Bischofsstadt Eich-
stätt Besonderes gebaut wurde, das meiste von
Gabriel de Gabrieli, der dort hochangesehen
starb, der Dom in Kempten v. Giovanni Serro,
eine ganze Reihe von Bauten in Salzburg vom
nämlichen, die Schlösset" Schieissheim,
Nymphenburg und die Wallfahrtskirche Ettal, die
prächtige Klosterkirche Fürstenfeld von Giov.
Antonio Viscardi. In manchem haben sie ganz
italienischen Stil behalten; in vielem anderen

sehen sie echt deutsch aus und stehen so als
vorzügliche Mittler zwischen Süd und Nord vor
uns da. A. B.

Hotel-Architektur. In der «Hotel-Revue» wird
dem Stil unserer Berghotels eine längere
Betrachtung gewidmet und anhand eines Beispiels
auseinandergesetzt, dass es sehr wohl möglich
ist, gute bodenständige Art mit den Anforderungen

eines verfeinerten Lebens in vollem
Einklang zu bringen. Der Artikel schliesst mit den
Worten:
«Der örtliche Stil und die Eigenart der
schweizerischen Berglandschaft werden von neuem zu
einem kostbaren Schatz und die Aufgabe unserer

Hotel-Architekten wird es sein, sich in
beides zu vertiefen, um dem schweizerischen
Berghotel eine Note zu geben, die in jeder
andern Umgebung fremd wirken müsste und daher

zu einer nicht nachzuahmenden, über jede
Konkurrenz triumphierenden Eigenart führt.»
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leicbt erkennen lassen, clie Albercslli Kiessen AI-
berrbsler, clie Angeli Lngei, die Viscsrdi Liscbsrr
(sucl, cier deursckc OicKrer Liscbsrr stammte von
einem Baumeister aus Kovered«), ciic /.ucalli
nannte man ^ukaul, Soucallv unci mir anciern
IXsmen, Ond viele von innen vercien nocb in
cien neuesten KünsrlerlexiKs als Italiener ocler

Velscbriroler (veil man ciie beicien Srädre R,o-
vereci« vervecbselre) aufgefübrr, Als "v/erlcc
clieser ArcbireKren sinci jerxl als« snxusprecbcn:
last alles, vas in cler alren Liscbofsstsdr Licb-
srärr Besonderes gebaut vurcle, ciss meisre von
(üsbriel cle Osbrieli, cicr ciorr bocbsngeseben
starb, cier Oom in Kempten v, Liovanni äerr«,
eine ganxe l<cibe von üaulcn in Salzburg vom
nämlicbcn, ciic Zcblüsser äcbleissbeim, kv'vm-

pbenburg unci ciie VallfabrtsKircbe Lrral, ciie

präcbrige KlosterKircbe Lürsrenfeld von Oiov,
Antonio Viscsrcii. In msncbem baben sie ganx
itaiieniscben Stil bebslcen; in vielem anderen

seben sie eckt cleurscb sus unci steben so sls vor-
xüglicbe I^jrrler xviscben Süd unci IVorci vor
uns cis, /l, ö,
Hotel-ArcbiteKtur. In cler «Hotel-Kevue« virci
ciem Stil unserer öergbotels eine Isngere Le-
rrscbtung gevicimet uncl anband eines öcispiels
suseinsndergeserxr, dsss es sebr vobl moglicb
isr, gute bodenständige Arr mir den Ankorde-

rungen eines verfeinerten Lebens in vollem Lin-
lclsng xu bringen, Oer Artikel scbliesst mit den

Korten:
«Oer «rrlicbe Stil und die Ligensrr der scbvei-
xeriscben öerglandscbafr verden von neuem xu
einem Kosrbaren Lcbarx und die Aufgabe unse-
rer Llorei-ArcbireKren vird es sein, sicb in
beides xu vertiefen, um dem scbveixeriscben
Lergbotel eine I^loce xu geben, die in jeder sn-
dern Llmgebung fremd virKen müsste und ds-
ber xu einer nicbr nscbxusbmenden, über jede
KonKurrenx rriumpbierenden Ligensrr fübrr,«
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25 JAHRE HEIMATSCHUTZ
Die reich illustrierte Jubiläumsschrift der Schweiz. Vereinigung für Heimatschutz
erscheint auf Mitte Juni. Beiträge über Gottfried Keller, Geschichte und Zukunft des
Heimatschutz. Preis Fr. 3.— Bestellungen nimmt unser Verlag FROBENIUS A.-G.
in BASEL entgegen.
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UND ERWEITERUNG UNSERER
BETRIEBE ERLAUBT UNS, UNSERE
KUNDSCHAFT IN NOCH
WEITERGEHENDEM MASSE ALS BISHER
ZUFRIEDENZUSTELLEN. DIE
HERSTELLUNG VON DRUCKSACHEN
JEDER ART IN EIN- UND
MEHRFARBENDRUCK, REPRODUKTIONEN

IN ALLEN MODERNEN
VERFAHREN, BESONDERS AUCH IN
DEM NEU AUFGENOMMENEN
KUPFERTIEFDRUCK, SIND NACH
WIEVOR UNSERE SPEZIALITÄTEN.
UNVERBINDLICHE OFFERTEN UND
VERTRETERBESUCH JEDERZEIT

FROBENIUS AG BASEL
DRÜCKEREI - KUNSTANtTAlT - VERLAG
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fr, Ich hab es Dir ja immer
gesagt -
kaufe bei Schwob, dann bist Du zufrieden, jetzt siehst
Du, daß ich recht hatte.
Seit Jahren kenne ich die Firma als ein Vertrauenshaus.

Ihre Ware genießt den Ruf der Qualität, der
Haltbarkeit, der Schönheit.
Dazu ist sie gar nicht teuer, denn sie wird direkt von
der Fabrik an den Verbraucher, ohne jeden Zwischengewinn,

geliefert.
Und sieh mal diese prächtigen Stücke - das ist
Schwob-Qualitätsware.

Verlangen Sie ganz kostenlos und unverbindlich
unsere Muster.
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Kaufe bei Scn«ob, cionn bist Du iufrisc.«n, jsiet slsbst
Ou, dost icb rscbt botts.
Zeit lobrsn Kenns icb ciis i^irrno öis ein Vertrauens-
bous. Ibrs vors gsnislZt cisn stuf cisr OuoiitSt, cisr
rioiiborksit, cisr LcbSnbsit,
Oo?u ist sis gor nicbt tsusr, dsnn sis «Irci ciirskt von
cisr Fabrik on cisnVsrdroucbsr, obns jscisn ^«iscbsn-
gewinn, gsiisfsrt,
tinci sieb moi ciisss prScbtigsn Stücks - cios ist
Lcb«ob-Ouo>itöts«ors.

Vsriongsn Sis gon? Kostsnios unci unvsrbinciiicb
unssrs lauster.

Sern
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